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Herzlich willkommen
zur 28. Erfurter Herbstlese

Das Motto der diesjährigen Herbstlese „Morgen ist auch 
noch ein Tag“ klingt in den Ohren vieler erst einmal nach 
dem Leitspruch all der Menschen, die gerne prokrasti-
nieren. Der Festival-Tradition entsprechend ist es aller-
dings mit einem Fragezeichen versehen, was der Sache 
eine ganz andere Wendung gibt: Nun ist es auch als 
selbstgewisse Hoffnung und Zuversicht im Hinblick auf 
den kommenden Tag, die Zukunft schlechthin zu lesen. 
Ganz im Sinne des Martin Luther zugeschriebenen Aus-
spruches „Wenn ich wüsste, dass morgen die Welt 
unterginge, würde ich heute noch ein Apfelbäumchen 
pflanzen“.
In dieser krisengeschüttelten und von furchtbaren Krie-
gen geprägten Gegenwart ist andererseits das Vertrauen 
vieler Mitmenschen in die Zukunft erschüttert. Nicht 
nur die Tage der freiheitlichen, rechtsstaatlichen Demo-
kratie, sondern unseres Planeten überhaupt scheinen 
gezählt; viele sehen ihr persönliches Glück, ihr Wohl-
ergehen und ihren Wohlstand bedroht. Diese Fragen 
finden, wie sollte es anders sein, ihren Widerhall auch in 
der Literatur.

!

So kreisen die aktuellen Romane und Erzählungen von 
Daniela Krien, Iris Wolff, Heinz Strunk oder Saša 
Stanišic um ein zentrales Thema: Wie und ob Wende-
punkte und Krisen im Leben eines Menschen zum Posi-
tiven hin bewältigt werden können.
Auch das Krimi-Genre greift schon lange immer wieder 
gesellschaftliche Konflikte auf, und bei der Herbstlese 
setzen Wolfgang Schorlau und Volker Kutscher als profi-
lierte Stars der Szene ihre ganz eigenen Akzente in Bezug 
auf das Motto. Horst Evers schließlich, der großartige 
Erzähler unter den Kabarettisten, rät dazu, im Sinne der 
Sentenz carpe diem das ergebnisoffene Nichtstun zu 
pflegen, statt in jeder freien Sekunde nichts von Belang 
zu machen – zum Beispiel ständig auf das Handy zu 
schauen.
Das Team der Herbstlese freut sich mit Ihnen, liebes 
Publikum, auf einen reichen Bücherherbst, der inspi-
rieren, unterhalten und zum Nachdenken anregen soll. 
Der die Gewissheit bestärkt, dass jeder Tag ein guter Tag 
für gute Bücher ist, wie auch gute Bücher die Tage zu 
besseren machen können.
Wir danken den verlässlichen Partnerinnen und Partnern 
der Herbstlese: der Stadtwerke Erfurt Gruppe als Haupt-
sponsor, der Buchhandlung Hugendubel und der Zen-
tralklinik Bad Berka, die das Festival nach Kräften 
fördern. Auch dem Medienpartner MDR Thüringen 
sowie allen weiteren Institutionen, mit denen die Herbst-
lese regelmäßig kooperiert, gilt großer Dank.
Wir laden Sie, liebe Gäste, ganz herzlich ein
zur 28. Erfurter Herbstlese. Bis bald!

Dirk Löhr
Vorsitzender des Trägervereins

Monika Rettig
Programmleitung Erfurter Herbstlese

Juliane Güttler
Geschäftsführung Kultur: Haus Dacheröden
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Kartenverkauf ab 15. Juni 2024
Herbstlese-Geschäftsstelle
im Kultur: Haus Dacheröden, Erfurt, Anger 37
Sa, 15.06.: 9.30 – 17 Uhr
Mo, 17.06.: 12 – 17 Uhr 
Di – Fr: 12 – 17 Uhr, Sa: 10 – 17 Uhr
Telefon: 0361-644 123 75, herbstlese.de 

Buchhandlung Hugendubel
Erfurt, Anger 62 und Thüringen-Park 

Ticket Shop Thüringen
Telefon: 0361-227 5 227, ticketshop-thueringen.de

Ermäßigten Eintritt
erhalten Schüler:innen, Auszubildende, Studierende, 
Freiwilligendienstleistende, Arbeitslose, Bürgergeld-
Empfänger:innen, Rentner:innen, Schwerbehinderte 
sowie Fördermitglieder des Erfurter Herbstlese e.V.
Bei Kinder- und Jugendveranstaltungen gilt der 
ermäßigte Preis nur für Kinder bzw. Schüler:innen.
Nutzen Sie gerne unsere Vorverkaufskanäle mit dem 
günstigeren Ticketpreis. An der Abendkasse sind die 
Karten 2 € teurer. Reservierungen verfallen nach
10 Tagen automatisch.

Schon ausverkauft?
Nutzen Sie unseren Wartelisten-Service! 
Telefon: 0361-644 123 75, kontakt@herbstlese.de 

Neuigkeiten
zu Programmänderungen, Ortswechsel und wieder
buchbaren Veranstaltungen erfahren Sie am schnellsten 
über herbstlese.de, unseren Newsletter oder bei 
Facebook und Instagram: @herbstlese und 
#erfurterherbstlese.

6 Abonnieren Sie unseren Newsletter unter herbstlese.de

Charly Hübner und Caren Miosga sowie Ninon Gloger 
am Klavier nehmen mit auf eine Reise durch den Jahr-
hundertroman von Uwe Johnson.
Tag für Tag, über ein Jahr hinweg, erzählt Gesine Cress-
pahl ihrer zehnjährigen Tochter Marie aus der eigenen 
Familiengeschichte. Das Leben in der Weimarer Repu-
blik, während der Herrschaft der Nazis, in der sich 
anschließenden sowjetischen Besatzungszone und den 
ersten Jahren in der DDR. Zugleich schildert der Roman 
im Epochejahr 1967/1968 den Alltag von Mutter und 
Tochter in New York, wohin sie in den fünfziger Jahren 
ausgewandert sind.
Die ersten Zeilen zu seinem vierbändigen Hauptwerk 
schrieb Uwe Johnson im Januar 1968 in New York. Er 
arbeitete mit Unterbrechungen fünfzehn Jahre an diesem 
Doppelroman, der in die bewegte New Yorker Gegen-
wart des Jahres 1968 und gleichzeitig in die Geschichte 
einer deutschen Familie in der fiktiven Kleinstadt 
Jerichow in Mecklenburg führt. 
„Die routinierte Ex-Moderatorin der Tagesthemen trägt 
nicht neutralprofessionell vor, sondern lässt Gefühle 
durchscheinen. Das ergibt einen warmen, freundlichen 
Ton, der dem Ohr schmeichelt. Charly Hübner liest mit 
klarer, kraftvoller und lebendiger Stimme. Eine Meister-
leistung.“ Münchner Merkur
In Kooperation mit der Friedrich-Ebert-Stiftung/
Landesbüro Thüringen 7 

Mi, 4.09. · 19.30 Uhr · Theater Erfurt
Herbstlese-Extra mit

Jahrestage – aus dem Leben von Gesine Cresspahl

CHARLY HÜBNER,
MIOSGA CAREN &
GLOGERNINON 
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CHARLOTTE LINK

Das Literaturgespräch, bei dem immer unterhaltsam 
und meist auch streitbar über vier Bücher des Festivals 
diskutiert wird, hat bei der Herbstlese seinen festen Platz 
im Programm und läutet das Festival ein. Felix Leibrock, 
Autor, Seelsorger und Leiter des Evangelischen Bildungs-
werks in München, hat Ute Lemm, Generalintendantin 
des Schleswig-Holsteinischen Landestheaters, Matthias 
Gehler, langjähriger Programmchef beim MDR Thürin-
gen, und Dirk Löhr, Vorsitzender des Vereins Erfurter 
Herbstlese, zu Gast.

FELIX & GÄSTELEIBROCK 
Ein literarisches Quartett

Di, 24.09. · 19.30 Uhr · Kultur: Haus Dacheröden
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Anna Bentorp, Kunsthistorikerin und moderne Miss 
Marple zugleich, erlebt ein neues kriminalistisches Aben-
teuer. Ein mit Anna befreundeter Autor, der zuletzt an 
einem True-Crime-Roman um einen in Island verschol-
lenen Experten für nordische Geschichte arbeitete, wird 
in Island ermordet. Anna folgt seiner Spur, stößt auf den 
Diebstahl eines Meisterwerkes der isländischen Buch-
kunst und spürt: Hier geht es um eine Verschwörung mit 
tödlichem Ziel. Neben dem Mordfall beschäftigen Anna 
allerdings auch die Geister ihrer eigenen Vergangenheit, 
die sie in Gefahr stürzen und die sie lieber verdrängen 
wollte.

Der Tote im Vulkan

Mo, 30.09. · 19.30 Uhr · Kultur: Haus Dacheröden

MARGARETE VON 
SCHWARZKOPF

Nach Erzählungs-Bänden und einem Essay über Christa 
Wolf erscheint nun der lang erwartete neue Roman von 
Clemens Meyer, in dem er weit ausholt: Es geht von 
Leipzig bis Belgrad, von der DDR bis zur Volksrepublik 
Jugoslawien, vom Leinwandspektakel bis zum Abenteu-
erroman. Im Velebit-Gebirge erlebt ein ehemaliger Parti-
san die Dreharbeiten der Winnetou-Filme. Jahrzehnte 
später finden genau hier die brutalen Kämpfe der Jugo-
slawienkriege statt – mittendrin eine Gruppe junger 
Rechtsradikaler aus Dortmund. Und in Leipzig werden 
in einer psychiatrischen Klinik die Texte eines ehemali-
gen Patienten diskutiert: Wie gelang es ihm, spurlos zu 
verschwinden? 

Die Projektoren

Mi, 2.10. · 20.15 Uhr · Buchhandlung Hugendubel

CLEMENS MEYER
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Die für den 27.09. vorgesehene
Veranstaltung mit

muss leider entfallen.



Horst Evers, der großartige Erzähler unter den Kabaret-
tisten, lädt ein zu einer Reise durch unsere seltsame 
Gegenwart. Wie kann es sein, dass wir in jeder kurzen 
Pause sofort auf unser Handy schauen und uns ablenken? 
Sind wir vielleicht einfach zu faul zum Nichtstun gewor-
den? Sollten wir unsere Zeit nicht lieber zum ergebnisof-
fenen Nichtstun nutzen, statt in jeder freien Sekunde 
nichts von Belang zu machen? Es erwartet Sie ein Abend 
mit neuen Geschichten von Horst Evers mit viel Witz, 
überraschenden Wendungen, Wärme und tatsächlich 
begründeter Zuversicht. Geschichten, die keinen einzi-
gen Ratschlag erteilen, aber trotzdem oder gerade des-
halb helfen.

10

Monika bekommt von ihrem Freund ein entspanntes 
Leben auf Mallorca finanziert. Dafür musste sie nur in 
Deutschland Wohnung und Job kündigen, um ganz für 
ihn da zu sein, wenn er am Wochenende einfliegt. Ein 
perfektes Arrangement, so scheint es. Bis Monika vom 
Anwalt ihres Freundes einen Brief bekommt, in dem sie 
aufgefordert wird, die Finca pronto zu verlassen…
Susanne Fröhlich schreibt mit herrlich ehrlichem Hu-
mor, lebensklug und voller Situationskomik über ganz 
normale Frauen, die sich von den Stolpersteinen des 
Lebens nur vorübergehend aus dem Gleichgewicht 
bringen lassen.
In Kooperation mit der BürgerStiftung Erfurt

SUSANNE FRÖHLICH
Di, 8.10. · 19.30 Uhr · Atrium der Stadtwerke Erfurt

Geparkt

HORST EVERS
Sa, 5.10. · 19.30 Uhr · Theater Erfurt

Zu faul zum Nichtstun
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Warum Kafka nicht einmal anders lesen, fragt sich Sven 
Regener. Ohne allzu große interpretatorische Ambitio-
nen und ohne immerzu das Rätsel, das wir in den Texten 
Kafkas vermuten, lösen zu wollen. „Amerika“ ist dazu ein 
guter Einstieg, meint er, denn man kann das Buch auch 
als Abenteuerroman lesen, als eine gute Geschichte, wo 
man wissen will, wie es weitergeht. Und dennoch bleiben 
die geheimnisvolle Macht der Bilder und die Magie einer 
Sprache, die mal ruhig dahinfließt und sich dann wieder 
unvermittelt auftürmt zu den stürmischen Wellen 
äußerster Erregung.
Regener meets Kafka – unbedingt hörenswert!

SVEN REGENER
liest Franz Kafka: „Amerika“

Do, 10.10. · 19.30 Uhr · Zentralheize

In der Reihe „Gysi trifft in Erfurt“ kommt Gregor Gysi 
mit ganz verschiedenen Menschen aus Politik, Kultur 
und Gesellschaft ins Gespräch über deren Leben, Arbeit 
und Haltungen. Er möchte Einblicke in Lebensläufe 
bieten und dem Publikum Geschichte am Beispiel des 
Einzelnen nahebringen. Mit Jürgen Trittin hat er ein 
Nachkriegskind und Angehörigen jener Generation zu 
Gast, deren Eltern noch das NS-Regime und den 
Zweiten Weltkrieg miterlebt haben. Der Grünen-
Politiker engagiert sich seit Jahrzehnten für Energiepoli-
tik und globale Gerechtigkeit und ist Zeuge wie auch 
Protagonist der politischen Geschichte Deutschlands 
seit den frühen Siebzigerjahren.

GYSI trifft in Erfurt…

Sa, 12.10. · 19.30 Uhr · Theater Erfurt

JÜRGEN TRITTIN

Zum Kafka-Jahr 2024
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HIGH XXVSLAMMER 
Der Highslammer feiert sein 25jähriges Jubiläum im 
Theater Erfurt, wo der Slam nun zum zweiten Mal zu 
Gast ist. Die Crème de la Crème der Poetry Slam-Szene 
ist eingeladen:
Sim Panse (Landesmeister Bremen/Niedersachsen) 
Stefanie Menschner (Landesmeisterin Thüringen)
Marten de Wall (Landesmeister Hessen)
Marsha Richarz (1. Platz Poetry Slam
Buchmesse Leipzig)
Skog Ogvann (Landesmeister Thüringen)
Rebecca Uhlworm (Stadtmeisterin Arnstadt)
Musikfeature: Cayoux (Weimar/Berlin)
Malerfeature: Peer Galus (Erfurt)
Moderation: Andreas In der Au (AIDA)
In Kooperation mit dem Highslammer e.V. und dem 
Theater Erfurt

So, 13.10. · 17.00 Uhr · Theater Erfurt

Das erste Kinderbuch von Marion Brasch
„Eines kalten Wintermorgens erwachte in der Winter-
stadt das Mädchen Winterkind. Sie rieb sich die Augen, 
gähnte, streckte sich und wartete. Doch nichts passierte.“
So beginnt die Geschichte von Winterkind und Herrn 
Jemineh – ein fingerlanger Mann mit Hut, der in Win-
terkinds Tasche wohnt. Er ist der beste Freund, den 
Winterkind hat. Sie lernen schöne und traurige Gefühle 
kennen und dass man mit Wörtern lustige Sachen 
machen kann.

So, 13.10. · 15.00 Uhr · Kultur: Haus Dacheröden

MARION BRASCH
Winterkind und Herr Jemineh
Ab 6 Jahre
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Drei Romandebüts werden vorgestellt, und Sie, liebe 
Gäste, küren am Ende Ihren Favoriten oder Ihre 
Favoritin. Sonja Kettenring führt in „Vom Krähenjun-
gen“ in ein Dorf in Bayern, wo es noch das gute Brot gibt 
und vor allem: Geschichten. Marco Otts Debüt „Was ich 
zurückließ“ erzählt vom Aufwachsen in einer Arbeiterfa-
milie und dem Versuch, den Bildungsaufstieg zu 
schaffen. Von einer ungewöhnlichen Kindheit berichtet 
Dorothee Riese in „Wir sind hier für die Stille“: Anfang 
der 1990er Jahre wandert die sechsjährige Judith mit 
ihren Eltern von Deutschland nach Rumänien aus.
Moderation: Marion Brasch (Autorin und Moderatorin)

Mo, 14.10. · 19.30 Uhr · Kultur: Haus Dacheröden

DAS MALERSTE 
Der Debütantensalon

Das große Finale der Fantasy-Trilogie über Liebe, Flüche 
und den Kampf um das eigene Happy End. 
Evangeline Fox hat sich bis in den Fantastischen Norden 
gewagt. Es scheint alles ganz wunderbar zu sein: Sie ist 
mit einem attraktiven Prinzen verheiratet und lebt in 
einem sagenumwobenen Schloss. Doch Evangeline hat 
keine Ahnung, welch verheerenden Preis sie für dieses 
Märchen gezahlt hat. Sie weiß nicht, was sie verloren hat, 
und ihr Ehemann tut alles dafür, dass sie es auch nie 
erfährt. Aber zuerst muss er Jacks, den Prinz der Herzen, 
töten…
Zweisprachig Englisch-Deutsch

Do, 17.10. · 18.00 Uhr · Kultur: Haus Dacheröden

STEPHANIE GARBER
A Curse for True Love
Ab 14 Jahre
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In der Igel-Klasse versammeln sich Kinder aus der ganzen 
Welt. Adam aus Polen ist Mäusebändiger, Mariam aus 
Syrien Spezialistin für Freundschaft und Chaos und 
Artem aus der Ukraine will Lesekönig werden. Nur Billie 
aus Stuttgart hat kein zweites Land im Gepäck, aber auch 
große Träume. Sie will Cowgirl werden und übt schon 
mal mit ihrem Lasso Lehrer einzufangen. 
Tanya Lieske lässt die Kinderschar mit viel Sprachwitz 
lebendig werden. Sybille Hein ist mit Stift und Farbe da-
bei und lüftet nicht nur das Geheimnis, wie man Lehrer 
an einen Marterpfahl knotet.

TANYA & SYBILLE LIESKE  HEIN
Wir sind (die) Weltklasse
Ab 8 Jahre

Sa, 19.10. · 11.00 Uhr · Kultur: Haus Dacheröden

Bestsellerautor John Strelecky erreicht mit seinen Bot-
schaften Millionen von Menschen und wurde deshalb als 
einer der 100 inspirierendsten Menschen im Bereich 
Führung und persönliche Entwicklung ausgezeichnet. In 
seinem neuen Buch widmet er sich sechsundvierzig der 
wichtigsten Fragen des Lebens, darunter: Was ist der 
Sinn des Lebens? Was ist das größte Hindernis, das einen 
davon abhält, das Leben zu leben, das man sich wünscht? 
Oder auch: Haben Sie schon einmal über Ihre eigene 
Beerdigung nachgedacht? Mit Humor, Einfühlungsver-
mögen und dem von Herzen kommenden Wunsch, 
aufrichtige und nützliche Ratschläge zu geben, geht John 
Strelecky auf diese Lebensfragen ein. 
Moderation & Dolmetschen: Anouk Schollähn (NDR)

JOHN STRELECKY
Fr, 18.10. · 19.00 Uhr · Zentralheize

Zeit für Fragen im Café am Rande der Welt
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So, 20.10. · 15.00 Uhr · Kultur: Haus Dacheröden

KAREN KÖHLER
Himmelwärts
Ab 10 Jahre

In einer sternenklaren Sommernacht funken Toni und 
ihre beste Freundin YumYum mit ihrem selbst gebastel-
ten kosmischen Radio in den Himmel, um Kontakt zu 
Tonis verstorbener Mutter aufzunehmen. Toni hat große 
Vermissung, und Weltall-Expertin YumYum hat Experi-
mentierlust. Bestens ausgerüstet – vor allem mit Snacks – 
erleben die beiden eine Nacht voller Überraschungen. 
Denn statt der Mutter antwortet ihnen Astronautin 
Zanna von einer Raumstation. Mit ihr philosophieren sie 
über das Dasein und die Sehnsucht, aber vor allem über 
das großartige Leben auf dem Planeten Erde, das uns so 
viel Trost und Freude schenkt.

Cordula Stratmann, preisgekrönte Komikerin und lus-
tigste Frau Deutschlands, denkt über kleine und große 
Dinge unseres Daseins nach, über Ameisen und Eltern-
liebe, über Diversität und Wokeness, über Sport und 
Brillen. Scharfsinnig bohrt sie dort nach, wo es weh tut, 
und lässt uns schallend lachen, wo nur Frohsinn weiter-
hilft. Immer bekommen wir es mit ihr persönlich zu tun, 
mit ihrer Erfahrung als Therapeutin, Mutter, Schauspie-
lerin und Komikerin. Ein ABC zum Schmunzeln und 
Nachdenken: offen zeitkritisch, zeitlos tiefgründig, un-
verwechselbar wortgewaltig und voller Humor.
Moderation: Michel Abdollahi (Fernsehmoderator)

Mo, 21.10. · 19.30 Uhr · Atrium der Stadtwerke Erfurt

CORDULA STRATMANN
Wo war ich stehen geblieben?
Grübeleien und Geistesblitze
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Die neue Veranstaltungsreihe diskutiert gesellschaftlich 
relevante Themen: streitbar, aber respektvoll.
Die nächsten Termine, jeweils um 19.30 Uhr:

Mo, 5.08.: Wie viel Migration brauchen wir?
Mo, 16.09.: Thüringen nach der Wahl
Mi, 6.11.: Die USA nach der Wahl

Eine Kooperation mit dem Katholischen Forum im Land 
Thüringen, dem MDR Thüringen und dem Verein
Mit Medien e.V.

Nachgefragt: Der Politische Salon

Freuen Sie sich auf ein abwechslungsreiches Open-Air-
Programm aus Lesungen, Konzerten und Impro-Theater 
in entspannter Atmosphäre mit kühlen Getränken und 
Kleinigkeiten vom Grill. Die Highlights und SWE-
Specials, jeweils um 19.30 Uhr: 

Fr, 7.06.: Eröffnung mit Texten von Stefan Schwarz
und Musik von Verena Fränzel & Gerd Krambehr
Fr, 12.07.: Die Kafka-Revue
mit Anne-Dore Krohn & Denis Scheck
Fr, 26.07.: Dacheröden in Concert mit Funky Times
Sa, 3.08.: Barbara Thalheim „In eigener Sache“

Die Sommerbühne im Hof

Programm im
Kultur: Haus Dacheröden 
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Ausstellungen
24. September – 19. Dezember 2024
Karsten Kunert 
Die Herbstlesenden – ein Festival im Portrait
Ein Rückblick des Erfurter Künstlers Karsten Kunert auf 
die „Herbstlese“ im letzten Jahr. Während der Lesungen 
hat er live gezeichnet und aus seinem umfangreichen 
Material sowie in Skizzen festgehaltenen Beobachtungen 
eine besondere Retrospektive geschaffen. 
Kunert zeigt atmosphärische Einblicke vor und hinter 
der Bühne, große Standportraits und Gemälde der 
Veranstaltungsorte. In kleinen Begleittexten beschreibt 
er seine persönlichen Beobachtungen in dieser 
intensiven Zeit. 

1. Oktober – 19. Dezember 2024
Goethe, Schiller & Magellan
Illustrationen von Sabine Wilharm & Klaus Ensikat
Die Illustrationen von Sabine Wilharm und Klaus 
Ensikat erzählen bekannte Klassiker der Weltliteratur 
neu – kunstvoll und kindgerecht. In einer kurzweiligen 
Ausstellung wird ihre Buchkunst zu Goethe & Schiller 
sowie Fernando Magellan gezeigt. 

Öffnungszeiten: Di – Fr: 12 – 17 Uhr, Sa: 10 – 17 Uhr
Der Eintritt zu allen Ausstellungen ist frei.
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Die Politikwissenschaftlerin, Redakteurin und Modera-
torin Hadija Haruna-Oelker wird 2016 Mutter eines 
behinderten Kindes. Seither beschäftigt sie sich damit, 
warum Inklusion meist nur auf dem Papier besteht und 
sozialdarwinistische Vorstellungen in der Gesellschaft 
erstarken. Sie sieht sich als Verbündete ihres Sohnes, geht 
aber auch darüber hinaus und möchte das Nachdenken 
über eine Gesellschaft der Gegenseitigkeit, in der alle 
selbstbestimmt leben können, voranbringen.
Gefördert durch die Stadt Erfurt im Rahmen des kulturellen 
Jahresthemas „Barrieren brechen – Kultur entfachen!“ und 
in Kooperation mit der Heinrich-Böll-Stiftung Thüringen

Mi, 23.10. · 19.30 Uhr · Kultur: Haus Dacheröden

Zusammensein.
HADIJA HARUNA-OELKER

Die ganzheitliche Ärztin, beliebte TV-Moderatorin und 
Spezialistin für Frauengesundheit weiß: Die Lebensmitte 
kann für Frauen zu einer richtig guten Zeit werden. 
Basierend auf den Studien der Hundertjährigen und der 
Harvard-Glücksforschung schildert sie, was eine Frau 
tun kann, um die zweite Halbzeit ihres Lebens ent-
spannter, optimistischer und gesünder zu gestalten. Sie 
benennt die wichtigsten Tools, darunter den Body-TÜV 
und die innere Haltung, Selbstakzeptanz und ein 
gesundes Selbstbewusstsein. 

Magic Midlife
FRANZISKA RUBIN

Di, 22.10. · 19.30 Uhr · Atrium der Stadtwerke Erfurt
Mi, 23.10. · 19.30 Uhr · Volkshaus Sömmerda
In Kooperation mit der Sparkasse Mittelthüringen
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Dacheröden on Tour

Hasnain Kazim, Sohn indisch-pakistanischer Einwan-
derer und politischer Journalist, wird regelmäßig das 
Deutschsein abgesprochen. Im Buch „Post von Karl-
Heinz“ zeigte er seinen Umgang mit den vielen Hass-
mails – voller Komik, aber auch bedrückend. Auf seiner 
Fahrradtour durch Deutschland erkundet er natürlich 
auch diese Frage: Wann und wie gehören Menschen 
hierher? Er trifft unterschiedliche Menschen, spricht mit 
ihnen über ihr Leben: Worüber darf man eigentlich noch 
lachen? Was ist Heimat? 
In Kooperation mit dem Katholischen Forum im Land 
Thüringen und gefördert vom Ministerium für Umwelt, 
Energie und Naturschutz

Do, 24.10. · 19.30 Uhr · Kultur: Haus Dacheröden

HASNAIN KAZIM
Deutschlandtour. Auf der Suche nach dem,
was unser Land zusammenhält

Juri und seine Freunde Kette und Quark sind eine 
richtige Chaostruppe. Das sagt jedenfalls Mama. Juri 
findet, dass sie einfach nur sehr gute Ideen haben. Wie 
zum Beispiel das Karacho-Rennen im Einkaufswagen. 
Oder die Entdeckung von Sofalonien im heimischen 
Wohnzimmer. Oder die Sache mit dem Umgekehrt-
Klauen. Und am Ende müssen Juris Eltern und Opa Eule 
meistens doch auch mitlachen. Nur bei Juris kleinem 
Bruder Pippo ist der Sinn für Humor noch nicht so 
richtig entwickelt.

Sa, 26.10. · 11.00 Uhr · Kultur: Haus Dacheröden

Das ist nicht lustig!
Ab 6 Jahre

MARTIN MUSER

©
 P

et
er

 R
ig

au
d

©
 M

in
a 

H
en

ri
et

te
 B

in
de

r



Wo bin ich zuhause? Was bedeutet Heimat in einer 
global vernetzten Welt? Kann Heimat auch zur Fremde 
werden? Darüber diskutiert die Autorin Ines Geipel mit 
einem Überraschungsgast aus der Politik. Sie selbst hat 
als Studentin prägende Jahre in Jena verbracht und setzt 
sich immer wieder mit ihrer ostdeutschen Herkunft 
auseinander – auch in ihrem neuen Buch „Fabelland“.
Moderation: Frank Quilitzsch
In Kooperation mit dem Thüringer Schriftstellerverband, 
dem Theater Erfurt, dem Katholischen Forum im Land 
Thüringen und der Friedrich-Ebert-Stiftung/
Landesbüro Thüringen
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Di, 29.10. · 20.15 Uhr · Buchhandlung Hugendubel

MARIE NIEHOFF
Burning Crown.
Die Dragonbound-Trilogie (Band 1)

Der Auftakt zur neuen Romantasy-Trilogie von Marie 
Niehoff bei der Herbstlese!
In der Armee von Eldeya gibt es drei Todsünden: Verrat, 
Desertion und Beziehungen zwischen Drachenwandlern 
Reitern. Nach dem Tod ihres Wandlers wird Drachenrei-
terin Yessa ein neuer unterstellt: Cassim. Ausgerechnet 
der Mann, der ihr größtes Geheimnis kennt und ihr ge-
fährlich werden könnte. Gegen alle Vernunft wachsen 
zwischen beiden Vertrauen und verbotene Gefühle. Aber 
Yessa ist nicht die Einzige mit Geheimnissen. Während 
sie mit der Frage hadert, ob sie gegen die dritte Regel 
verstoßen soll, hat Cassim die erste bereits gebrochen…

Pr
iv

at

Poesie & Politik
Sa, 26.10. · 19.30 Uhr · Theater Erfurt/Studio.Box

INES GEIPEL
Meine Heimat im Osten?
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Hape Kerkeling in Bestform: In seinem neuen Buch 
taucht der begnadete Entertainer nicht nur in seine 
eigene Geschichte, sondern auch die seiner Vorfahren 
ein. Mit unvergleichlichem Sinn für Komik erzählt er 
von seiner Kindheit in den Siebzigern und den Glanz-
zeiten der TV-Unterhaltung, von Liebe, Vorsehung und 
dem Goldenen Zeitalter der Niederlande. Er führt in die 
Anfänge seiner Fernsehkarriere und bis in die Frühzeit 
der Kerckrings, ins blühende Amsterdam des 17. Jahr-
hunderts. Und kommt schließlich auch hinter ein un-
glaubliches Geheimnis, das seine geliebte Großmutter 
Bertha zeit ihres Lebens umgab.

Do, 31.10. · 19.30 Uhr · Theater Erfurt

Gebt mir etwas Zeit. Meine Chronik der Ereignisse
HAPE KERKELING

Fliege Bisy und Spinne Karl-Heinz haben es sich auf ihrer 
Insel gemütlich gemacht. Doch dann landen mit einem 
Kreuzfahrtschiff unzählige Touristen auf der Insel, ver-
wüsten alles und futtern den beiden sämtliches Essen 
weg. Schnell ist klar: Hier können sie nicht bleiben! Als 
das Schiff wieder ablegt, lassen sie sich heimlich an einem 
Spinnfaden von Karl-Heinz auf einem selbst gebauten 
Floß mitziehen. Das klappt aber so gar nicht und sie 
kentern! In letzter Sekunde werden sie von einem U-Boot 
gerettet. Doch der Schein trügt…
Tauchen wir ein ins vergnügliche Untersee-Abenteuer 
mit Lesekünstler und Illustrator Kai Pannen, der auch 
Produzent für animierte Kinder-Kurzfilme ist.

Sa, 2.11. · 15.00 Uhr · Kultur: Haus Dacheröden

KAI PANNEN
Verflixt und abgetaucht
Ab 7 Jahre
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Die Zentralklinik Bad Berka
präsentiert das 
Herbstlese-Krimiprogramm
„Spannung bis
der Arzt kommt…“

Der Tote im Vulkan

Mo, 30.09. · Kultur: Haus Dacheröden

Margarete von Schwarzkopf

Ein Brief aus München

Fr, 8.11. · Zentralheize

Håkan Nesser &
Dietmar Bär

Volker Kutscher
Rath

Do, 14.11. · Augustinerkloster

Di, 12.11. · Buchhandlung Hugendubel

Black Forest
Denglers elfter Fall

Wolfgang Schorlau
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Annerose ist allein und scheint mit allem abgeschlossen 
zu haben. Doch der jungen Celine, die plötzlich in ihrem 
Leben auftaucht, kann sie sich öffnen und erzählt ihr, 
dass sie mit ihrer Jugendliebe Jakob ein Kind gehabt hat. 
Ein Kind, das ihr von der Jugendhilfe in der DDR weg-
genommen wurde. Celine spürt Jakob auf, und die alte 
Geschichte beginnt wieder lebendig zu werden. Jakob 
will das Kind wiederfinden und versucht, seine „Anni“ 
ebenfalls davon zu überzeugen. Bald flackern sogar die 
Gefühle ihrer Jugend wieder auf. Aber hat Annerose die 
Kraft, sich mit ihrer Vergangenheit auseinanderzusetzen?
35 Jahre nach dem Mauerfall greift der Erfurter Autor 
René Müller-Ferchland das Thema Zwangsadoption in 
der DDR auf.

Mo, 4.11. · 19.30 Uhr · Kultur: Haus Dacheröden

RENÉ MÜLLER-FERCHLAND
Weiße Hunde

Wer denkt, ein Dackelleben wäre langweilig, hat sich 
mächtig geirrt… „Wissen macht AH!“-Fans kennen 
nicht nur den Moderator Ralph Caspers, sondern auch 
Lumpi. Lumpi ist ein Dackel und macht für sein Leben 
gern Dackelsachen: Lange schlafen, wie von der Tarantel 
gestochen auf dem Rasen herumrennen und immer der 
eigenen Nase nachgehen. Egal, ob er einem Phantom 
hinterherjagt oder ein Loch für seinen Schatz buddelt, 
Lumpis aufregendes Dackelleben ist ein großer Spaß für 
kleine und große Hundefans (und Katzenfreund:innen 
natürlich auch). 

RALPH CASPERS
Lumpi gräbt ein Loch
Ab 4 Jahre

So, 3.11. · 11.00 Uhr · Kultur: Haus Dacheröden
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DER SALONPOLITISCHE 

Am 5. November 2024 werden die Bürger:innen der 
USA über ihren künftigen Präsidenten und die weitere 
Zusammensetzung von Repräsentantenhaus und Senat 
entscheiden. Wie wirken sich die Wahlen auf die tiefe ge-
sellschaftliche Spaltung aus? Und worauf sollte Deutsch-
land sich im künftigen Verhältnis zu den USA einstellen? 
Darüber wird im Politischen Salon ganz aktuell und mit 
mehreren Gästen diskutiert.
In Kooperation mit dem Katholischen Forum im Land 
Thüringen, dem MDR Thüringen und dem Verein
Mit Medien e.V.

USA – Wie weiter nach der Wahl?

Mi, 6.11. · 19.30 Uhr · Kultur: Haus Dacheröden
Nachgefragt:

Schweden, Weihnachten 2020: Der bekannte Künstler 
Ludvig Rute lädt seine drei Geschwister samt Familien zu 
einer Feier in sein Landhaus ein. Er möchte ihnen etwas 
sagen. Sie haben sich viele Jahre lang nicht gesehen und 
die Atmosphäre ist angespannt. Doch dann wird der 
Gastgeber am Weihnachtsabend tot aufgefunden. 
Gunnar Barbarotti ermittelt in diesem Fall, der an einen 
alten englischen Kriminalroman erinnert. Zumindest 
zunächst. Schnell ist klar: Der Täter muss jemand aus der 
Familie gewesen sein. Was ist zwischen den Geschwistern 
vorgefallen?
Deutsche Lesung: Dietmar Bär
Moderation und Dolmetschen: Margarete von Schwarzkopf

Ein Brief aus München

Fr, 8.11. · 19.30 Uhr · Zentralheize

HÅKAN & NESSER 
DIETMAR BÄR

©
 A

nd
re

as
 O

rt
ne

r, 
 T

ru
nk

 A
rc

hi
ve

©
 K

ir
st

en
 N

ijh
of



Linda ist Kuratorin, kunstsinnig, feingeistig, erfolgreich. 
Sie hat alles, was sich ein Mensch wünschen kann, bis ihr 
eins nach dem anderen genommen wird: die Tochter 
nach einem Verkehrsunfall, die Gesundheit, der Partner. 
Sie tritt nah an den Abgrund, und es ist ausgerechnet die 
Tochter einer anderen Frau, die Linda zurückholt und 
die ihr die unbändige Kraft schenkt, dem Leben wieder 
Schönheit abzuringen.
Daniela Kriens Romane „Die Liebe im Ernstfall“ und 
„Der Brand“ standen monatelang auf der Bestsellerliste, 
ihr Buch „Irgendwann werden wir uns alles erzählen“ 
wurde erfolgreich verfilmt. 

DANIELA KRIEN
Mo, 11.11. · 20.15 Uhr · Buchhandlung Hugendubel

Mein drittes Leben

26

Denglers Familie besitzt ein Stück Weideland – die ideale 
Lage für ein Windrad. Aber es regt sich örtlicher Wider-
stand. Als die Wortführerin des Protestes ermordet wird, 
sieht sich Dengler mit einem komplizierten Fall konfron-
tiert – auch in privater Hinsicht: Die Tote war seine 
Jugendliebe.
Dengler gerät in ein dichtes Geflecht aus korrupten Lan-
despolitikern, gierigen Mittelständlern, der Atomlobby 
und einem russischen Honorarkonsul. Während die 
Zukunft unserer Energiegewinnung auf dem Spiel steht 
und sämtliche Parteien gegeneinander aufbringt, streift 
in finsteren Nächten auch noch eine Wölfin durch den 
Schwarzwald.
In Kooperation mit der Heinrich-Böll-Stiftung Thüringen

Di, 12.11. · 20.15 Uhr · Buchhandlung Hugendubel

Black Forest. Denglers elfter Fall
WOLFGANG SCHORLAU
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Philipp Peyman Engel, Chefredakteur der „Jüdischen 
Allgemeinen“, ist als Sohn einer persischen Jüdin und 
eines deutschen Vaters im Ruhrgebiet aufgewachsen. Für 
ihn sind die Reaktionen in Deutschland nach dem Ter-
rorangriff der Hamas vom 7. Oktober und das Ansteigen 
eines aggressiven Antisemitismus wenig überraschend. 
Vor dem Hintergrund persönlicher Erfahrungen entlarvt 
er deutsche Lebenslügen und fordert dazu auf, Haltung 
zu zeigen gegen Judenhass.
Moderation: Henry Bernhard (Deutschlandfunk)
In Kooperation mit dem Katholischen Forum im Land 
Thüringen und der Gesellschaft für christlich-jüdische 
Zusammenarbeit e.V.

PHILIPP PEYMAN ENGEL
Mi, 13.11. · 19.30 Uhr · Kultur: Haus Dacheröden

Deutsche Lebenslügen.
Der Antisemitismus, wieder und immer noch

VOLKER KUTSCHER
Rath

Do, 14.11. · 19.30 Uhr · Augustinerkloster

Abschluss der einmaligen Reihe um Gereon Rath!
Seit Raths Dienstantritt im März 1929 im Berliner Poli-
zeipräsidium erleben wir mit ihm eine Weltstadt im 
Rausch, private Abgründe und die tiefen politischen 
Umbrüche in den 30er Jahren. Nun steuert Familie Rath 
auf ein dramatisches Ende zu: Gereon schlägt sich nach 
der Rückkehr aus den USA nach Berlin durch, wo Charly 
den unter Mordverdacht geratenen Fritze verteidigen 
muss. Spätestens mit der Reichspogromnacht müssen 
sich beide fragen: Haben sie eine gemeinsame Zukunft 
und wo könnte die liegen?
Moderation: Margarete von Schwarzkopf
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LEONIE SCHÖLER
Beklaute Frauen

Fr, 15.11. · 20.15 Uhr · Buchhandlung Hugendubel

Die Historikerin und Filmemacherin vermittelt über 
ihre social media-Kanäle regelmäßig spannendes Ge-
schichtswissen. In ihrem ersten Sachbuch spürt sie den 
unsichtbaren Heldinnen der Geschichte nach: Wissen-
schaftlerinnen, deren Errungenschaften nicht aner-
kannt wurden. Autorinnen, die sich hinter männlichen 
Pseudonymen versteckten. Künstlerinnen, die im Schat-
ten ihrer Ehemänner in Vergessenheit geraten sind.
Leonie Schöler zeigt, wer die Frauen sind, die unsere 
Gesellschaft bis heute wirklich vorangebracht haben.
In Kooperation mit dem Katholischen Forum im Land 
Thüringen und der Friedrich-Ebert-Stiftung/
Landesbüro Thüringen

SAŠA ´STANIŠIC
Di, 19.11. · 19.30 Uhr · Zentralheize

Manchmal plagen wir uns mit dem Gedanken, feige ge-
wesen zu sein, zu lange gezögert und etwas verpasst zu 
haben, das uns ein besseres Ich und ein größeres Glück 
beschert hätte. Die neuen Erzählungen von Saša Stanišic 
widmen sich diesem Grübeln an den Kreuzwegen un-
serer Biografie, an denen man doch auch einmal einen 
überraschenderen Weg hätte gehen und eine unübliche 
Wahl hätte treffen können. So wie die Reinigungskraft, 
die beschließt, mit einer Bürste aus Ziegenhaar in der 
Hand, endlich auch das Leben in die eigenen Hände zu 
nehmen.

Möchte die Witwe angesprochen werden,
platziert sie auf dem Grab die Gießkanne
mit dem Ausguss nach vorne
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Der Journalist und Buchautor Stephan Orth hat den 
Krieg Russlands gegen die Ukraine von Anbeginn inten-
siv miterlebt. Durch seine ukrainische Freundin Yulia ist 
er mit diesem Land besonders eng verbunden. Wie geht 
es den Menschen, die geblieben sind, was gibt ihnen 
Hoffnung? Und was hat das alles mit uns zu tun? Mit 
diesen Fragen reist er nach Kyjiw und Odessa, nach Char-
kiw und in die Karpaten. Er wohnt bei Einheimischen, 
hört ihre Geschichten, ist beeindruckt von ihrem Mut 
und Lebenswillen – und packt selbst beim Wiederaufbau 
mit an.
In Kooperation mit der Friedrich-Ebert Stiftung/ 
Landesbüro Thüringen
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Do, 21.11. · 19.30 Uhr · Kultur: Haus Dacheröden

STEPHAN ORTH
Couchsurfing in der Ukraine

Dacheröden on Tour

Was bewegt junge Thüringer:innen, die zwischen 15 und 
35 Jahren alt sind? Darum geht es beim Eobanus-Hessus-
Schreibwettbewerb! 
Noch bis zum 1. Oktober können ein Prosatext oder bis 
zu drei Gedichte eingereicht werden. Alle Infos unter 
herbstlese.de/eobanus. Wir freuen uns auf Eure kreativen 
Beiträge!
Am 22. November findet die öffentliche Preisverleihung 
statt. Alle, die gerne neue Stimmen aus Thüringen hören 
und die süße Rampensau für die beste Lese-Performance 
des Abends vergeben möchten, sind herzlich eingeladen.
Gefördert von der Stadt Erfurt

Fr, 22.11. · 19.30 Uhr · Kultur: Haus Dacheröden

JUNGE TEXTE
AUS THÜRINGEN

2024
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ULRICH WICKERT
Salut les amis. Meine Geschichte der
deutsch-französischen Beziehungen
23 Kriege haben Frankreich und Deutschland in den 
letzten 400 Jahren geführt. Für den jungen Ulrich 
Wickert war Krieg gegen Frankreich Normalzustand. 
Entlang seiner Biografie erzählt er, wie die Freundschaft 
der vormaligen „Erbfeinde“ zur Europäischen Union 
führte. Als Journalist erlebte er persönlich, wie französi-
sche Präsidenten sich mit deutschen Kanzlern anfreun-
deten oder miteinander fremdelten. Er lernte sie alle 
kennen und berichtet unterhaltsam auch von deren 
menschlichen Schwächen. Ulrich Wickert wirbt in sei-
nem neuen Buch sehr entschieden für diese zentrale 
Säule eines starken Europas.
Moderation: Eric Marr  (freier Journalist und Autor)

Di, 26.11. · 19.30 Uhr · Evangelisches Ratsgymnasium

Das Romandebüt der bekannten Schauspielerin Caroli-
ne Peters. Ein persönliches Buch, kraftvoll und von hin-
reißendem Humor, das von Hanna erzählt. Viele Jahre 
nach Hannas Tod blickt die jüngste Tochter zurück auf 
das Leben ihrer Mutter, auf die eigene Kindheit im 
Rheinland der Siebziger und Achtziger, in der die Tage 
immer etwas anders sind als üblich. Ein Leben zwischen 
Bürgerlichkeit und Bohème: mit Champagner und 
Puschkin am Sonntagmorgen im Bett, Pokern unterm 
Weihnachtsbaum und abenteuerlichen Fahrten in der 
Ente – bis sich Hanna entscheidet, die Familie zu verlas-
sen und ihr Leben allein von vorn zu beginnen.

CAROLINE PETERS
Ein anderes Leben

Mo, 25.11. · 19.30 Uhr · Evangelisches Ratsgymnasium
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Lev und Kato stammen aus demselben Dorf in Sieben-
bürgen und kennen sich seit Kindertagen. Damals ent-
stand zwischen dem ungleichen Paar eine unverbrüchli-
che Verbindung, die beiden Heranwachsenden im kom-
munistischen Rumänien Halt bietet. Ein halbes Leben 
später läuft Lev noch immer die Pfade ihrer Kindheit ab, 
während Kato schon vor Jahren in den Westen aufgebro-
chen ist. Eines Tages erreicht ihn eine Karte aus Zürich, 
auf der nur die Frage steht: „Wann kommst du?“ Voller 
Schönheit und Hingabe erzählt Iris Wolff von zeitloser 
Freundschaft und davon, was es braucht, um sich von 
den Prägungen der eigenen Herkunft zu lösen.

IRIS WOLFF
Lichtungen

Do, 28.11. · 20.15 Uhr · Buchhandlung Hugendubel

Der Leipziger Autor und Kabarettist Bernd-Lutz Lange 
liebt alte Kaffeehäuser, und er liebt den politischen Witz 
aus den Jahren des Ostblocks. Und so ist der Abend mit 
ihm ein Besuch im Café Continental, wo an Marmor-
tischen über politische Großwetterlagen und privateste 
Liebesangelegenheiten diskutiert wird und Erinnerun-
gen an das Kabarett seit den zwanziger Jahren hochkom-
men. Gleichzeitig nimmt uns Bernd-Lutz Lange aber 
auch mit auf einen Streifzug durch die vielfältige Land-
schaft des politischen Witzes im gesamten Ostblock vom 
Kriegsende bis zum Fall der Mauer und des Eisernen 
Vorhangs. 
Begleitung am Klavier: Rainer Vothel

Sa, 30.11. · 19.30 Uhr · Theater Erfurt

BERND-LUTZ LANGE
Café Continental & Freie Spitzen
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Wenn Weihnachten vor der Tür steht, hat Hauswichtel 
Herr Heimlich besonders viel zu tun. Denn seine Men-
schenfamilie würde ohne ihn glatt die Hälfte vergessen! 
Kurz vor dem Advent bricht natürlich wieder das Chaos 
aus. Aber Herr Heimlich macht die Welt zu einem Ort 
der Heimeligkeit, Überraschungen und Wunder. 
Nach der Lesung können alle zusammen unter Anlei-
tung der Autorin Herrn Heimlichs Ideen in die Tat 
umsetzen und weihnachtliche Kleinigkeiten basteln – als 
Andenken oder zum Verschenken. 

ANKE LOOSE 
Der kleine Herr Heimlich wartet auf Weihnachten
Familienzeit mit Lesung und Bastelaktion
Ab 5 Jahre

So, 1.12. · 11.00 und 15.00 Uhr · Kultur: Haus Dacheröden

Die Welt des Films ist ihre gemeinsame Leidenschaft: 
Maria Schrader und Jan Schomburg sind privat ein Paar, 
arbeiten aber auch immer wieder in den unterschied-
lichsten Konstellationen miteinander. Die Drehbücher 
zu den Filmen „Vor der Morgenröte“ und „Ich bin dein 
Mensch“ schrieben sie zusammen und erhielten dafür 
den Deutschen wie den Bayerischen Filmpreis. Beide 
eint auch ihre Lust auf Neues. Sie ist mittlerweile mit 
„She said“, dem Film über die Aufdeckung des Wein-
stein-Skandals, als Regisseurin auch in Hollywood ange-
kommen. Er schrieb bereits zwei Romane, und den Erst-
ling hat Maria Schrader als Hörbuch eingelesen.

MARIA &SCHRADER 
JAN SCHOMBURG
im Gespräch mit Marion Brasch

Mo, 2.12. · 19.30 Uhr · Evangelisches Ratsgymnasium
Gemischtes Doppel
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Im Dschungelcamp wird ein Teller Maden verspeist, der 
häufigste Berufswunsch von Elfjährigen ist Influencer, 
und Neonazis gewinnen mit Hilfe alberner TikTok-
Videos Stimmen bei Landtagswahlen. Der Satiriker und 
Medienkritiker Oliver Kalkofe fragt sich, wie dieser 
Wahnsinn zur neuen Normalität werden konnte. Müs-
sen wir von uns selbst erlöst werden oder reicht es, die 
Blöden rechts liegen zu lassen?
Dieses Buch ist eine bitterböse Abrechnung und zugleich 
ein Weckruf an all jene, die nicht mehr mit anschauen 
wollen, wie rechte Hetzer und geschmacklose Nachun-
tentreter weiter das Wort führen.

Heinz Strunks Hommage an einen Klassiker der Litera-
turgeschichte!
Jonas Heidbrink hat schon vor dem dreißigsten Geburts-
tag ausgesorgt; arbeiten muss er sein Leben lang nicht 
mehr. Aber es geht Heidbrink nicht gut. Und so begibt er 
sich in ein Sanatorium in Mecklenburg. Alles sehr nobel 
dort, aber eben doch: Klinik, für Menschen mit dem 
einen oder anderen Knacks. Schnell ist Heidbrink einge-
bunden in Visiten und Anwendungen, muss er sich ent-
scheiden, ob er im Speisesaal seiner Misanthropie folgen 
oder Anschluss finden will. Die Menschen hier, Ärzte, 
Schwestern, Patienten, sind ihm fremd, doch bald sind 
sie seine Welt.

HEINZ STRUNK
Zauberberg 2

Buchpremiere
Di, 3.12. · 19.30 Uhr · Zentralheize

Mi, 4.12. · 19.30 Uhr · Atrium der Stadtwerke Erfurt

OLIVER KALKOFE
Sieg der Blödigkeit
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durch die literarische Welt 2024

Fr, 6.12. · 19.30 Uhr · Atrium der Stadtwerke Erfurt

Mit DENIS SCHECK

Der „Besserwisser“ und Jäger in der ARD-Quizsendung 
„Gefragt – Gejagt“ kommt erneut zur Herbstlese und 
nimmt Sie mit in die Welt des Wissens. In diesem kom-
pakten und unterhaltsamen Überblick erfahren Sie vom 
Sieger der Quiz-Europameisterschaft und der Quiz-
Olympiade das Wichtigste aus den Bereichen Geschich-
te, Politik & Wirtschaft, Musik, Film & Fernsehen sowie 
Lifestyle & Technik. Damit Sie auch ohne Google, Wiki-
pedia und ChatGPT wissen, wer Napoleon, Bismarck 
und Karl der Große waren, was es mit BRICS auf sich hat 
und warum alle von Apache reden. Erfahren Sie, was 
wirklich zählt, wenn Sie informiert mitreden und nie 
wieder dumm dastehen möchten.

SEBASTIAN KLUSSMANN
Do, 5.12. · 19.30 Uhr · Atrium der Stadtwerke Erfurt

Fast alles, was Sie wissen müssen (Teil 2)
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Der Literaturkritiker Denis Scheck gibt mit seinen Sen-
dungen „druckfrisch“ und „lesenswert“ Orientierung im 
dichten Dschungel der Neuerscheinungen. Er empfiehlt 
Bücher scharfzüngig und überzeugend und rät genauso 
meinungsstark von den Titeln ab, die ihm nicht gefallen. 
Bei der Herbstlese setzt er traditionell den Schlusspunkt 
des Festivals und nimmt Sie, liebe Gäste, mit auf seinen 
ganz persönlichen literarischen Jahresrückblick. Mit 
seiner anregenden Auswahlliste der entdeckenswerten 
aktuellen Bücher können Sie dann auch ganz entspannt 
die letzten Buchgeschenke für Ihre Liebsten zum Fest 
auswählen. 



Theater Erfurt · 34 € / 32 €
Jahrestage – aus dem Leben
von Gesine Cresspahl
Mit Charly Hübner, Caren Miosga
und Ninon Gloger

Kultur: Haus Dacheröden · 14 € / 12 €
Felix Leibrock & Gäste

Kultur: Haus Dacheröden · 14 € / 12 €
Margarete von Schwarzkopf:
Der Tote im Vulkan

Buchhandlung Hugendubel · 16 € / 14 €
Clemens Meyer: Die Projektoren

Theater Erfurt · 22 € / 20 €
Horst Evers: Zu faul zum Nichtstun

Atrium der Stadtwerke Erfurt · 16 € / 14 €
Susanne Fröhlich: Geparkt

Zentralheize · 22 € / 20 €
Sven Regener liest Franz Kafka: „Amerika“

Theater Erfurt · 25 € / 23 €
Gysi trifft in Erfurt… Jürgen Trittin

Theater Erfurt · 18 € / 15 €
Highslammer XXV

Kultur: Haus Dacheröden · 16 € / 14 €
Das erste Mal: Der Debütantensalon

Zentralheize · 23 € / 21 €
John Strelecky: Zeit für Fragen
im Café am Rande der Welt

Mi, 4.09.
19.30 Uhr

Di, 24.09.
19.30 Uhr

Mo, 30.09.
19.30 Uhr

Mi, 2.10.
20.15 Uhr

Sa, 5.10.
19.30 Uhr

Di, 8.10.
19.30 Uhr

Do, 10.10.
19.30 Uhr

Sa, 12.10.
19.30 Uhr

So, 13.10.
17.00 Uhr

Mo, 14.10. 
19.30 Uhr

Fr, 18.10.
19.00 Uhr

PROGRAMM

Atrium der Stadtwerke Erfurt · 16 € / 14 €
Cordula Stratmann:
Wo war ich stehen geblieben? 

Atrium der Stadtwerke Erfurt · 16 € / 14 €
Franziska Rubin: Magic Midlife

Volkshaus Sömmerda · 16 € / 14 €
Franziska Rubin: Magic Midlife

Kultur: Haus Dacheröden · 10 € / 8 €
Hadija Haruna-Oelker:
Zusammensein.
Plädoyer für eine Gesellschaft der 
Gegenseitigkeit

Kultur: Haus Dacheröden · 14 € / 12 €
Hasnain Kazim: Deutschlandtour

Theater Erfurt/Studio.Box · 16 € / 14 €
Poesie & Politik mit
Ines Geipel

Buchhandlung Hugendubel · 14 € / 10 €
Marie Niehoff: Burning Crown

Theater Erfurt · 34 € / 32 €
Hape Kerkeling: Gebt mir etwas Zeit

Kultur: Haus Dacheröden · 14 € / 12 €
René Müller-Ferchland: Weiße Hunde

Kultur: Haus Dacheröden · 5 €

Nachgefragt: Der Politische Salon
USA – Wie weiter nach der Wahl?

Zentralheize · 25 € / 23 €
Håkan Nesser & Dietmar Bär:
Ein Brief aus München

Buchhandlung Hugendubel · 16 € / 14 €
Daniela Krien: Mein drittes Leben

Buchhandlung Hugendubel · 16 € / 14 €
Wolfgang Schorlau: Black Forest

Kultur: Haus Dacheröden · 10 € / 8 €
Philipp Peyman Engel:
Deutsche Lebenslügen

Mo, 21.10.
19.30 Uhr

Di, 22.10.
19.30 Uhr

Mi, 23.10.
19.30 Uhr

Mi, 23.10.
19.30 Uhr

Do, 24.10.
19.30 Uhr

Sa, 26.10.
19.30 Uhr

Di, 29.10.
20.15 Uhr

Do, 31.10.
19.30 Uhr

Mo, 4.11.
19.30 Uhr

Mi, 6.11.
19.30 Uhr

Fr, 8.11.
19.30 Uhr

Mo, 11.11.
20.15 Uhr

Di, 12.11.
20.15 Uhr

Mi, 13.11.
19.30 Uhr



Do, 14.11.
19.30 Uhr

Fr, 15.11.
20.15 Uhr

Di, 19.11.
19.30 Uhr

Do, 21.11.
19.30 Uhr

Fr, 22.11.
19.30 Uhr

Mo, 25.11.
19.30 Uhr

Di, 26.11.
19.30 Uhr

Do, 28.11.
20.15 Uhr

Sa, 30.11.
19.30 Uhr

Mo, 2.12.
19.30 Uhr

Di, 3.12.
19.30 Uhr

Mi, 4.12.
19.30 Uhr

Do, 5.12.
19.30 Uhr

Fr, 6.12.
19.30 Uhr

Augustinerkloster · 18 € / 16 €
Volker Kutscher: Rath

Buchhandlung Hugendubel · 16 € / 14 €
Leonie Schöler: Beklaute Frauen

Zentralheize · 22 € / 20 €
Saša Stanišić:
Möchte die Witwe angesprochen werden …

Kultur: Haus Dacheröden · 14 € / 12 €
Stephan Orth: Couchsurfing in der Ukraine

Kultur: Haus Dacheröden · 5 €

Junge Texte aus Thüringen

Evangelisches Ratsgymnasium · 17 € / 15 €
Caroline Peters: Ein anderes Leben

Evangelisches Ratsgymnasium · 17 € / 15 €
Ulrich Wickert: Salut les amis

Buchhandlung Hugendubel · 16 € / 14 €
Iris Wolff: Lichtungen

Theater Erfurt · 25 € / 23 €
Bernd-Lutz Lange:
Café Continental & Freie Spitzen

Evangelisches Ratsgymnasium · 18 € / 16 €
Maria Schrader & Jan Schomburg
im Gespräch mit Marion Brasch

Zentralheize · 22 € / 20 €
Heinz Strunk: Zauberberg 2

Atrium der Stadtwerke Erfurt · 16 € / 14 €
Oliver Kalkofe: Sieg der Blödigkeit

Atrium der Stadtwerke Erfurt · 16 € / 14 €
Sebastian Klussmann:
Fast alles, was Sie wissen müssen (Teil 2)

Atrium der Stadtwerke Erfurt · 16 € / 14 €
Mit Denis Scheck
durch die literarische Welt 2024

Bitte beachten Sie: Der jeweils angegebene
Eintritt gilt im Vorverkauf, an der Abendkasse
sind die Karten 2 € teurer.

So, 13.10.
15.00 Uhr

Do, 17.10.
18.00 Uhr

Sa, 19.10.
11.00 Uhr

So, 20.10.
15.00 Uhr

Sa, 26.10.
11.00 Uhr

Sa, 2.11.
15.00 Uhr

So, 3.11.
11.00 Uhr

So, 1.12.
11.00 und 
15.00 Uhr

Marion Brasch: Winterkind und Herr Jemineh
Ab 6 Jahre
8 € / 5 €

Stephanie Garber: A Curse for True Love
Ab 14 Jahre
12 € / 7 €

Tanya Lieske & Sybille Hein:
Wir sind (die) Weltklasse
Ab 8 Jahre
10 € / 6 €

Karen Köhler: Himmelwärts
Ab 10 Jahre
8 € / 5 €

Martin Muser: Das ist nicht lustig!
Ab 6 Jahre
8 € / 5 €

Kai Pannen:
Verflixt und abgetaucht
Ab 7 Jahre
8 € / 5 €

Ralph Caspers: Lumpi gräbt ein Loch
Ab 4 Jahre
8 € / 5 €

Anke Loose: Der kleine Herr Heimlich
wartet auf Weihnachten
(mit Bastelaktion)
Ab 5 Jahre
8 € / 5 €

Junge Herbstlese im
Kultur: Haus Dacheröden
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